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2 ALLGEMEINES 

Diese Spielordnung dient in erster Linie als Grundlage für einen fairen und sicheren Spielbetrieb im 

Bereich des Freizeit- und Volkssportvolleyballs im Bereich Brandenburg a. d. Havel und Umgebung. Sie 

richtet sich an die Teams, Spielerinnen und Spieler, die außerhalb offizieller Verbandsstrukturen an den 

freien Ligaspielen teilnehmen. 

Ziel dieser Spielordnung ist es Rahmenbedingungen zu schaffen, die sowohl den Spaß am Spiel als auch 

den respektvollen Umgang miteinander unterstützen. Dabei wird bewusst von einigen offiziellen 

Volleyballregeln abgewichen, um den besonderen Anforderungen des Freizeitbereichs gerecht zu werden. 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in dieser Spielordnung auf die gleichzeitige Verwendung der 

Sprach- und Schriftformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche 

Personenbezeichnungen gelten im Sinne der Gleichberechtigung selbstverständlich gleichermaßen für alle 

Geschlechter. Daher bedarf es keiner angepassten Sprach- und Schriftform. 

Die folgenden Bestimmungen sollen allen Beteiligten eine Orientierung geben und sicherstellen, dass 

Spaß am Spiel, Freude an Bewegung, Ehrlichkeit, Teamgeist und Fair Play im Vordergrund stehen. 

2.1 ZWECK DER SPIELORDNUNG 
Diese Spielordnung beschreibt die grundlegenden Regeln und organisatorischen Rahmenbedingungen für 

den Spielbetrieb in unserem gemeinsamen Freizeit- und Volkssport-Volleyball. Sie soll sicherstellen, dass 

alle teilnehmenden Teams unter fairen, ehrlichen, nachvollziehbaren und einheitlichen Bedingungen 

gegen- und miteinander spielen können. Ziel ist es, den Spaß am Spiel zu fördern, Verletzungsrisiken zu 

minimieren, ein einheitliches Verständnis der gemeinsam erarbeiteten Sonderregelungen und damit 

einen geordneten Ablauf der Begegnungen zu gewährleisten. 

2.2 GELTUNGSBEREICH UND DAUER 
Diese Spielordnung gilt für alle Spiele der teilnehmenden Teams der Volkssportligen im Bereich 

Brandenburg a. d. Havel für die Spielsaison Herbst 2026 bis Frühjahr 2027. 

 

Derzeit sind im Ligabetrieb zwei Spielgruppen definiert: 

 

a) die Volkssportliga-Liga 

b) die Volkssportliga-Oberliga 

 

Sie findet Anwendung auf alle Spieler sowie Betreuer und Schiedsrichter, die an diesem Spielbetrieb 

teilnehmen. 
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2.3 TEILNEHMENDE TEAMS 
Die folgenden Teams nehmen an der Spielsaison 2026/27 teil: 

2.3.1 Volkssportliga - Liga 

 

- Nauen 

- Viktoria II 

- Kirchmöser 

- SVV II / SFB 

- Radewege 

- Kade Karow II 

- Hohenstücken 

- Bildung 

- Pritzerbe 

- SFHB II 

2.3.2 Volkssportliga - Oberliga 

 

- GSV 

- SFHB I 

- Caasi United 

- BWB 

- SVV I 

- Viktoria I 

- Premnitz 

- Milow 

- Kade Karow I 

 

Für jede der beiden Ligen wird um einen Wanderpokal gespielt, der nach der Saison an den jeweiligen 

Tabellenersten übergeben wird. Der Wanderpokal bleibt nicht Eigentum eines Tabellenersten, sondern 

wird in jeder Saison erneut ausgespielt und ggf. weitergereicht. 

 

Die Startgebühr ist auf 35,- Euro pro Team und Saison festgelegt, die vor dem ersten Spiel an den 

Spielleiter zu überweisen oder per PayPal zu begleichen ist. Die Bankverbindung bzw. der PayPal-Account 

wird separat bekanntgegeben. Ohne einen entsprechenden Geldeingang ist es einem Team nicht erlaubt 

an den Spielen teilzunehmen. Quittungen werden entsprechend vom Spielleiter ausgestellt. Von den 

Startgebühren werden Erinnerungspokale und andere Präsente für alle Teilnehmer gekauft, die im 

Eigentum der Teams bleiben. 

  



 

Seite 5 

2.4 SIEGER DER VERGANGEN JAHRE 
In den vergangenen Jahren waren die folgenden Teams als Sieger erfolgreich: 

Saison Liga Sieger 

2015/2016 Gesamt SFB I 

2016/2017 Gesamt Bildung I 

2017/2018 Gesamt RCHB 

2018/2019 Gesamt Bildung I 

2019/2020 Abgebrochen ohne Wertung durch die Corona-Pandemie 

2020/2021 Abgebrochen ohne Wertung durch die Corona-Pandemie 

2021/2022 Gesamt ZF 

2022/2023 Gesamt ZF 

2023/2024 Gesamt Gehörlosen SV 

2024/2025 Gesamt Gehörlosen SV 

2025/2026 Liga 
Oberliga 

BWB 
RCHB 

2.5 GRUNDPRINZIPIEN 
Der Spielbetrieb folgt den Grundsätzen des Fair Play, der gegenseitigen Rücksichtnahme, Ehrlichkeit und 

der sportlichen Integrität. Da die Leistungsniveaus im Volkssportbereich oft stark variieren, steht der 

respektvolle Umgang miteinander im Vordergrund. Alle Beteiligten verpflichten sich zu einem 

freundlichen, ehrlichen und kooperativen Verhalten und zur Einhaltung der Regeln, um einen sicheren 

und positiven Rahmen für alle Teilnehmenden zu schaffen. 

2.6 ABWEICHUNGEN VON DEN OFFIZIELLEN VOLLEYBALLREGELN 
Da es sich um einen nicht verbandlich organisierten Spielbetrieb handelt, weichen einzelne Regelungen 

bewusst von den offiziellen Volleyballregeln ab. Ziel dieser Abweichungen ist es, den besonderen 

Anforderungen des Freizeitbereichs – beispielsweise in gemischten Mixed-Teams, unterschiedlichen 

Erfahrungsständen oder variierenden Hallengegebenheiten – gerecht zu werden. Sofern in dieser 

Spielordnung keine speziellen Ausnahmen definiert sind, gelten die offiziellen Volleyballregeln als 

Orientierung. 

2.7 BESONDERHEIT FÜR DIE SAISON 2026/2027 
Um den Spielplan, die Tabelle und die Ergebnisse für alle Teams möglichst transparent, aktuell und 

jederzeit verfügbar zu halten, werden sie online zur Verfügung gestellt und nicht mehr von Zeit zu Zeit an 

die Verantwortlichen der Teams geschickt. Damit haben die Teams auch die Möglichkeit diese auf der 

eigenen Vereins-Website zu verlinken. 

 

Hierzu werden zwei Methoden in dieser Saison getestet: 

 

a) Die bisher genutzte Excel-Tabelle wird per „OneDrive/SharePoint“ mit Leseberechtigung zur 

Verfügung gestellt. 

b) Der Spielplan, die Teams, die Spielorte und Ergebnisse werden auf der Website „League Republic“ 

parallel aktuell gehalten. 
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2.7.1 Excel-Tabelle per OneDrive/SharePoint“ 

Ergebnisse etc. werden wie gewohnt an die Spielleitung gemeldet und entsprechend in die Excel-Tabelle 

eingetragen. Diese Tabelle liegt jetzt aber in OneDrive/SharePoint und wird damit online mit der 

Microsoft-Cloud synchronisiert. Der Dateipfad ist mit Leseberechtigung freigegeben, so dass allen Tems 

auch immer online der aktuelle Stand zur Verfügung steht. Ein Verschicken der Tabelle ist damit nur noch 

in Ausnahmefällen nötig. 

 

Link zu OneDrive/SharePoint: <Link wird noch eingefügt> 

 

Die Daten in den Excel-Tabellen sind derzeit noch der „offizielle“ Stand der beiden Ligen. In dem 

OneDrive/SharePoint Link ist auch immer diese aktuelle Spielordnung gespeichert 

2.7.2 Ligaverwaltung auf League Republic 

Die Website von League Republic bietet eine umfangreiche Ligaverwaltung für alle möglichen Sportarten. 

Wir haben beide Volleyball Volkssportligen aufgenommen und werden diese parallel zur Excel-Tabelle 

pflegen. 

 

Link zu „League Republic“: <Link wird noch eingefügt> 

 

Die Daten in dieser Ligaverwaltung sind derzeit noch als Test zu betrachten und wir nutzen daher noch die 

kostenlose Version, wodurch noch Werbeblöcke eingebunden sind. Die Erwartung ist natürlich, dass die 

Ergebnisse, Punkte und Tabellenstände etc. mit der Excel-Tabelle übereinstimmen. Sollten wir damit gute 

Erfahrungen gemacht haben, werden wir diese Ligaverwaltung eventuell in der Saison 2027/28 

ausschließlich verwenden. 

 

Bitte schickt uns gerne Rückmeldungen, sollte irgendetwas nicht richtig funktionieren oder Ihr stellt 

Unstimmigkeiten oder dergleichen fest, die korrigiert werden müssen. 

  



 

Seite 7 

3 SPIELFELD, AUSSTATTUNG UND SPIELORGANISATION 

3.1 NETZHÖHE, BALL UND SPIELFELDUMGEBUNG 

3.1.1 Netzhöhe 

Da es sich um Volkssportligen im Mixed-Spielmodus handelt, ist die Netzhöhe auf 2,35 m festgelegt 

worden. 

3.1.2 Ball 

Als Spielbälle sind Bälle der Firma „Molten“ zu verwenden. Der Luftdruck sollte entsprechend den 

normalen Regeln 0,3 bis 0,325 Bar betragen. 

3.1.3 Spielfeldumgebung 

Rund um das Spielfeld sollte, wenn möglich, eine freie Zone von mindestens 2 Metern vorhanden sein. Ist 

dies in einer Sporthalle nicht möglich, wird besondere Rücksichtnahme und eine angepasste Spielsituation 

empfohlen. Hindernisse wie Wände, Geräte oder Tribünen sind so gut wie möglich abzusichern oder zu 

markieren. 

Da diese freien Zonen nicht in allen Spielhallen der Teams gewährleistet sein könnten, können Heimspiele 

auch in der Halle des gegnerischen Teams angesetzt werden. 

3.2 ZUSATZAUSSTATTUNG 
Für den geordneten Ablauf eines Spiels sind folgende Ausstattungen zu stellen: 

Vom Heimteam: 

• Zähltafel oder elektronische Anzeige 

• Pfeife oder Signalgerät für die Spielleitung 

• Schiedsrichter, Linienrichter, Bediener der Anzeige 

Vom Betreiber / Verein, der in der Halle ansässig ist 

• Wechselbänke oder gekennzeichnete Teamzonen 

• Erste-Hilfe-Material 

Die Ausstattung und wer die Ausstattung stellt, kann in Absprache je nach Spieltag variieren. 

Fehlende Hilfsmittel dürfen pragmatisch durch Ersatzlösungen kompensiert werden. Jedes Team 

muss dafür sorgen, dass für das eigene Team ausreichend Bälle zum Einspielen und Warmmachen 

vorhanden sind. 
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3.3 SPIELORGANISATION 
Gespielt wird nach dem rechtzeitig vor der Saison von der Spielleitung bereitgestellten Spielplan. 
 

1. Spielabsagen müssen mindestens 1,5 Tage vor dem jeweilig angesetzten Spieltag begründet 

an den Gegner und an die Spielleitung gemeldet werden. Bei kurzfristigen Spielabsagen 

(unter 1,5 Tage) bedarf es der Zustimmung des Gegners und einer sofortigen Termin-

absprache, wann das Spiel nachgeholt werden soll. Die Spielleitung ist in diesen Fall ebenfalls 

zu informieren. 

2. Pro Mannschaft und pro Saison darf jede Mannschaft zwei Spielansätzungen verschieben. 

3. Bei Nichtzustimmung zur Absage oder der Notwendigkeit ein drittes Mal ein Spiel zu 

verschieben wird das Spiel für den Verein, der nicht antreten kann, als verloren gewertet und 

für den gegnerischen Verein mit 25:0, 25:0, 25:0 als gewonnen gewertet. Um aber den 

freundschaftlichen Character der Volkssportligen zu pflegen, sollte es das Ziel sein das Spiel 

zu einem anderen Termin zu verlegen. Ein Spiel „am grünen Tisch“ zu gewinnen sollte die 

Ausnahme sein und möglichst vermieden werden. 

4. In beiden Ligen sind jeweils eine Hin- und eine Rückrunde angesetzt. 

5. Die Tabelle wird entsprechend der offiziellen Volleyballregeln erstellt und berechnet (3-2-1-0 

Regel). 

6. Am Ende der Saison steigen standardmäßig die beiden letztplatzierten Teams aus der 

Volkssportliga-Oberliga ab und die beiden Erstplatzierten Teams aus der Volkssportliga-Liga 

steigen auf. Diese Regelung kann sich nach der Saison ändern, da neue Mannschaften 

hinzukommen oder bestehende ausscheiden könnten oder Mannschaften die Staffel nicht 

wechseln wollen oder können. 

7. Änderungen bei einem Team-Rückzug bzw. einer Abmeldung liegen hinsichtlich der 

Abwicklung und neuen Terminierung des Spielplans in der Verantwortung der Spielleitung. 

8. Es bedarf der Zustimmung der Spielleitung, wenn sich ein Spieler während der Saison eines 

anderen Teams anschließen möchte. 

9. Der FSV Viktoria Brandenburg 1990 e.V. gilt rechtlich als Veranstalter der Volkssportliga. 

 
Wer im Landesvergleich der Volkssport-Teams teilnehmen möchte wendet sich bitte direkt an die 
entsprechende Spielleitung (derzeit Bernd Stasik). 

3.4 ZUSTAND DER AUSRÜSTUNG 
Alle Geräte müssen vor Spielbeginn überprüft werden. Dazu gehört insbesondere: 

• sicher gespannte und befestigte Netzpfosten 

• eine stabile Netzbefestigung 

• sichere Bodenmarkierungen 

Zeigen sich Mängel, ist das Spiel erst nach gemeinsamer Entscheidung beider Teams fortzusetzen 

oder anzupassen. 
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4 TEAMS 

4.1 GRUNDSÄTZE UND AUSNAHMEN 

4.1.1 Punktevergabe 

 

Gespielt wird nach der Standard-Volleyball Punkteregelung “3-2-1-0”. 

• 3 Punkte erhält das Team, das mit 3:0 oder 3:1 gewinnt. 

• 2 Punkte erhält das Team, das ein knappes Spiel mit 3:2 gewinnt. 

• 1 Punkt erhält das Team, das knapp mit 2:3 verliert (Belohnung für den gewonnenen Tie-

Break-Kampf). 

• 0 Punkte erhält das Team, das mit 0:3 oder 1:3 verliert. 

4.1.2 Grundsätze 

 

1. Gespielt wird gemäß dem Spielplan paarweise, das heißt zwei Teams spielen an dem 

angesetzten Spieltag 3 Gewinnsätze bis jeweils 25 Punkte. 

2. Sollte es nach 4 Sätzen 2:2 in Sätzen stehen, wird der Entscheidungssatz (Tiebreak) bis 15 

Punkte ausgespielt, nach 8 Punkten erfolgt ein Seitenwechsel. Der Tiebreak muss, wie auch 

die normalen Sätze, mit 2 Punkten Abstand gewonnen werden. 

3. Alle Geschlechter (m/w/d) sind in beliebiger Zusammensetzung in den Teams erlaubt. 

4. Männliche Spieler, die auch in einer Volleyball-Verbandsliga spielen, sind nicht erlaubt, es sei 

denn, sie haben das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet. Auf Wunsch des gegnerischen 

Teams ist der Personalausweis des Spielers vorzulegen. 

5. Weibliche Spielerinnen, die in einer Volleyball-Verbandsliga spielen, dürfen uneingeschränkt 

mitspielen. 

6. Spieler dürfen im Normalfall nur in einem Team der Volkssportliga Brandenburg spielen. 

Stellt ein Team zwei Teams ist die Zustimmung des Gegners einzuholen, wenn ein Spieler aus 

der Oberliga dem Team aus der Liga aushelfen muss. Beim Aushelfen von der Liga in die 

Oberliga ist keine Zustimmung notwendig. Vorrangig sind immer Spieler des Teams 

einzusetzen die auch planmäßig in dem Team spielen. 

7. Es darf ein Spieler des anderen Teams als sechster Spieler aushelfen, sofern beide Teams 

damit einverstanden sind. 

8. Ein Team besteht im Regelfall aus sechs Spielern auf dem Feld. 

9. Ein Spiel kann begonnen werden, wenn mindestens fünf spielfähige Personen eines Teams 

anwesend sind. 

10. Sinkt die Anzahl der Spieler eines Teams auf unter fünf Spieler, gilt die Begegnung ab dem 

Zeitpunkt als aufgegeben, mit dem bis dahin gespielten Punktestand. Der aktuelle und 

abgebrochene Satz wird in dem Fall gewertet und die nicht gespielten Sätze werden auf 25 

bzw. 15 (Tiebreak) Punkte gesetzt, es sei denn, beide Teams einigen sich darauf, dass 

trotzdem weitergespielt werden soll. Gegebenenfalls können dann unter Zustimmung beider 

Teams weitere Spieler des gegnerischen Teams übernommen werden (s. Punkt 7). 
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Damit soll insgesamt der Character des freundschaftlichen Volkssports aufrechterhalten 

werden. 

Bei einem erkannten, gemeldeten und bestätigten Verstoß gegen diese Regeln erfolgt eine 

Ermahnung durch die Spielleitung und das Spiel wird mit 25:0, 25:0, 25:0 für das gegnerische Team 

gewertet und zwar unabhängig davon, ob das Spiel ursprünglich gewonnen oder verloren wurde. 

Bei einem zweiten Verstoß gegen diese Regeln erfolgt eine Verwarnung durch die Spielleitung und 

bei einem dritten Verstoß erfolgt der Ausschluss des Teams aus dem Spielbetrieb für die Saison. In 

letzterem Fall behält sich die Spielleitung vor, das Team auch für den zukünftigen Ligabetrieb 

auszuschließen, da in diesem Spielbetrieb Ehrlichkeit und Fair-Play im Vordergrund steht. 

4.2 WECHSELREGELUNGEN UND AUSZEITEN 
 

1. Spieler dürfen beliebig wechseln (Abweichung von der Libero Position /Positionsgetreuer 

Wechsel), das folgendes bedeutet: 

Spieler dürfen in der hinteren Reihe eingesetzt werden und auch Aufschlag machen und 

verlassen das Spielfeld sobald sie dann zur vorderen Reihe wechseln würden. 

Diese Regelung gilt nicht, wenn ein Angreifer das Feld verlässt, einen Ballwechsel abwartet 

und dann wieder auf eine Angriffsposition eingewechselt werden möchte. 

2. Pro Satz dürfen von jedem Team maximal zwei Auszeiten genommen werden. Wurde 

versehentlich eine weitere Auszeit genommen, führt das zu einem Punkt für das gegnerische 

Team. 

4.3 VERANTWORTLICHE PERSONEN 
Jedes Team benennt mindestens eine verantwortliche Person, die als Ansprech- und Koordinationspartner 

dient. Der Spielführer übernimmt das Losverfahren zur Wahl der Spielfeldseite und des ersten Aufschlags, 

ist verantwortlich für die Startaufstellung des eigenen Teams, unterstützt bei organisatorischen Abläufen 

vor Ort und wirkt auf die Einhaltung der Spielordnung und insbesondere auf den Fair-Play-Gedanken und 

Ehrlichkeit im Spiel hin. 
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5 SPIELREGELN 

Um einen möglichst sicheren, fairen und verletzungsfreien Spielbetrieb zu gewährleisten gelten die 

folgenden Sonderregelungen: 

1. Jede Netzberührung ist untersagt und erzeugt einen Punkt für das gegnerische Team. 

2. Jegliche Berührung oder Übertretung der Grundlinie beim Aufschlag ist untersagt und führt 

zu einem Punkt für das gegnerische Team. 

3. Jegliche Berührung oder Übertretung der Linie unter dem Netz ist untersagt, egal ob der Ball 

bereits den Boden berührt hatte oder nicht. Dieser Regelverstoß führt ebenfalls zu einem 

Punkt für das gegnerische Team. Zusätzlich sollte der Spieler darauf hingewiesen werden 

zukünftig vorsichtiger zu sein, da das insbesondere zu erheblichen Sprunggelenk-

verletzungen bei Spielern des gegnerischen Teams führen kann (z. B. beim Blocken von 

Angriffsschlägen). 

4. Die Spielpositionen 2, 3 und 4 dürfen vor dem Aufschlag untereinander getauscht werden. 

Diese Regelung gilt für beide Mannschaften gleichzeitig. 

5. Es ist erlaubt den Ball mit allen Körperteilen zu spielen. 

6. Berührt der Ball die Hallendecke oder eines der Seitenwände führt das zu einem Punkt für 

das gegnerische Team. Das gilt auch für Hindernisse die an der Decke oder den Wänden 

installiert sind (Netze, Seile, usw.). 

7. Sichtblock: 

Es ist den vorderen Spielern erlaubt eine beliebige Position einzunehmen. Bei eigenem 

Aufschlag dürfen die Hände aber nicht höher als Kopfhöhe gehalten werden. 

Die hinteren Spieler dürfen bei eigenem Aufschlag innerhalb ihrer Position ebenfalls eine 

beliebige Position einnehmen, die Hände müssen aber unterhalb der Schulterhöhe bleiben. 

8. Sonstige Zuordnung auf dem Spielfeld im Moment des Aufschlags: 

Jeder Vorderspieler (2,3,4) muss mit mindestens einem Fuß näher an der Mittellinie 

(Netzlinie) sein als der jeweilige Hinterspieler (1,6,5). 
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6 ÄNDERUNGSBESTIMMUNGEN 

Gewöhnlicher Weise gelten diese Regelungen von Saison zu Saison und werden vor Beginn der neuen 

Saison auf Änderungs- und Ergänzungswünsche im Rahmen einer Staffeltagung der Spielleitung mit 

den Verantwortlichen der Teams überprüft. Änderungs- oder Ergänzungswünsche werden per 

Abstimmung bestätigt oder abgelehnt. Diese Staffeltagung findet normalerweise im August eines 

jeden Jahres statt. 

Sofern es erforderlich wird neue Regelungen möglichst unmittelbar für die laufende Saison 

einzuführen, werden durch die Spielleitung Übergangsfristen festgelegt, um den Teams eine 

angemessene Anpassungszeit zu ermöglichen. 

• Änderungen werden transparent von der Spielleitung über die Verantwortlichen 

kommuniziert. 

• Anpassungen dürfen den Charakter des Volkssports – Fairness, Ehrlichkeit, Spaß und 

Gleichberechtigung – nicht beeinträchtigen. 

• Solche Ad-Hoc Regeländerungen treten spätestens zu Beginn des nächsten Spiels in Kraft, 

sofern nichts anderes von der Spielleitung festgelegt wird. 

Die teilnehmenden Teams werden über jede Änderung mit einer ausreichenden Vorlaufzeit vor 

Inkrafttreten informiert, es sei denn eine Änderung muss aus besonderen Gründen unmittelbar 

erfolgen. 

Für die laufende Saison gilt: 

1. Regeländerungen wirken nicht rückwirkend. 

2. Spiele, die vor der Änderung ausgetragen wurden, behalten ihre Gültigkeit. 

3. Bei Unklarheiten entscheidet die Spielleitung im Sinne des Fair Play und des 

gesundheitsorientierten Freizeitsports. 

 

 

Wir hoffen auf eine ehrliche, faire und verletzungsfreie Saison und wünschen viel Spaß bei 

hoffentlich spannenden Spielen. 

 

Viele Grüße, 

Karsten Armgardt 

- Spielleitung - 


